
Referenzen 
Auszug



LKH Deutschlandsberg
Orientierung Foyer | Ambulanzen | Bettentrakt

MRI, Klinikum rechts der Isar
Leitsystem Notfallaufnahme

LKH Rottenmann
Leitsystem neu | Funktionsneubau | Erneuerung Bestand 

LKH Bad Radkersburg
Leitsystem für neuen Ambulanz-Trakt

Klinik Roderbirken
Neukonzeption Patientenleitsystem  

KH Barmherzige Brüder Eisenstadt
Evaluierung | Neukonzeption | Architekturberatung Erweiterungsbau 

A.Ö.Krankenhaus Oberwart
Zuführung Ambulanzen und Hauptorientierung im Haus

Göttlicher Heiland/Wien
Neukonzeption des Hausleitsystems 

LKH Fürstenfeld
Tagesklinik-Logo | Präsentation | Außenorientierung

KH Hietzing/Wien
Neukonzeption Campus-Leitsystem

Otto-Wagner-Spital/Wien
Neukonzeption Campus-Leitsystem
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REFERENZEN.
Ö F F E N T L I C H

Berufsschule Linz 8
Leitsystem neu | Schule | Internat | Campus

Wissensturm Linz
Leitsystem für Neubau | barrierefrei

Universität Mozarteum
Leitsystem für Haupthaus | Aussenstellen

Berufsschule Freistadt
Leitsystem neu | Schule | Internat

Universität Salzburg
Basiskonzeption für Altstadt | Evaluierung | Roll-Out-Unterstützung

Arbeiterkammer Salzburg
Leitsystem neu | Bestand | Erweiterungsbau

Gymnasium St.Matthias Waldram 
Leitsystem neu | Zuführung Campus | Ersatzbau Gymnasium

Berufsschule Rohrbach
Leitsystem neu | Schule | Internat

Bezirksgericht Salzburg
Leitsystem neu | barrierefrei

Universität Salzburg - KGW/Unipark
Leitsystem Neubau Kultur-und Gesellschaftswissenschaften |  
barrierefrei

Justizzentrum Eisenstadt
Leitsystem neu | barrierefrei

VERWALTUNG

DIREKTION

VERWALTUNG

DIREKTION

SCHÜLERWEG

BERUFSSCHULE 8

SCHÜLERWEG

BERUFSSCHULE 8

WERKSTATT

KUNDE: BERUFSCHULE ROHRBACH
AUFGABE: WEGEFÜHRUNG IM SCHUL- UND WOHNGEBÄUDE

Sögner. Orientierungsmanagement.

SEKRETARIAT11 - 12

Gymnasium
Leitung

Aula
Seminareingang

KUNDE: BERUFSCHULE ROHRBACH
AUFGABE: WEGEFÜHRUNG IM SCHUL- UND WOHNGEBÄUDE

Sögner. Orientierungsmanagement.

KUNDE: BERUFSCHULE ROHRBACH
AUFGABE: WEGEFÜHRUNG IM SCHUL- UND WOHNGEBÄUDE

Sögner. Orientierungsmanagement.

SCHUHWECHSEL

A
Aufnahme  E, Bereich 6/7

B
Bücherei  E, Bereich 5
Beschwerdemanagment  E, Bereich 1

C
Cafeteria  U1, Bereich 10

D
Diagnose  E, Bereich 2

E
Ernährungsberatung  U1, Bereich 7
Ergometertraining  U1, Bereich 7

F
Freizeittreff  E, Bereich 5

G
Gestaltungstherapie  Gebäude 2

I
Information  E, Bereich 10

K
Kasse  E,   Bereich 9
Kegelbahn  U1,  Bereich 6
Kiosk  U1, Bereich 10
Klinikleitung  E,   Bereich 9
Kraft-/Ausdauertraining  U1,  Bereich 4

L
Lehrküche  U1, Bereich 7

P
Patientenzimmer    Etage 1-7
Patientenrestaurant    U1, Bereich1
Physikalische Therapie    Gebäude 2
Psychologischer Dienst    E, Bereich 3

Q
Qualitätsmanagement  E, Bereich 1

R
Reha-Berater  U1, Bereich 9

S
Schulung  U1, Bereich 9
Schwimmbad  E, Bereich 6
Sozialdienst  E, Bereich 1
Sporthalle 1  E, Bereich 7
Sporthalle 2  Gebäude2

V
Verwaltung  E, Bereich 9

wo finde ich .... 



REFERENZEN.
C O N S U LT I N G

Universitätsklinik Erlangen
Funktionale Ertüchtigung Campus-Leitsystem 

Wilhelminenspital Wien
Evaluierung Campus-Leitsystem | mehrphasige Umsetzung

Lukaskrankenhaus Neuss
Evaluierung Leitsystem mit Optimierungsempfehlungen

Therme Wien-Oberlaa
Analyse & Pflichtenheft Leitsystem barrierefrei für die Therme | 
Erweiterung Aussenanlagen
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Notaufnahme

Operatives 
Zentrum

Internistisches 
Zentrum

Kinder- und 
Jugendklink

Notfälle

Therme Wien 

Fitness

Stein der 

Schönheit

Stein der 

Ruhe

Erlebnisste
in Therme Wien Med

Saunastein

Jahresze
itengarten

Quellwasserbecken, Solebecken mit Liq
uid Sound, 

Sportbecken, Sommerbar, Lie
gewiese 

Wildnis

Erlebnisbecken, Wasserspielpark, Breitrutsche,

Kleinkinderbecken, Beach Volleyball 

Thermen-

landschaft

Thermenlandschaft

Thermenlandschaft 
Stein der Schönheit

Stein der Ruhe

Erlebnisste
in

Saunastein

Erste Änderungsvorschläge Übersichtstafel:

Text oben

 • Klare Informationshierarchie (Steine, Angebote)

 • mehr Kontrast

 • größer

 • Nutzung der gesamten Paneelbreite

 • Abstände korrigieren

Icons oben

 • größer

 • mehr Kontrast

Thermenlandschaft 1+2

Zur Unterstützung von Lesbarkeit und Identifi-

kation andere Schrift (
I + II besser lesbar, siehe 

auch Webseite) und grafische Darstellung

Legende/Icons

 • größer

 • Differenzierung der verschiedenen Arten von 

Icons (Standort vs. Verortung von Angebot)

 • „Standort“ leichter erkennbar durch besseren 

Kontrast (helleres Orange, dadurch auch deutli-

chere Unterscheidung zum Thermencoach-Icon)

 • Alle Icons überarbeiten für besseren Kontrast 

vom Hintergrundbild

Bild

 • mehr Struktur im Grünbereich

 • Thermenlandschaften blau (siehe Website)

 • größerer Ausschnitt d
es Kernbereichs

 • Beschriftu
ng im Bild

 • Engere räumliche Zuordnung von Wildnis und  

Jahreszeitengarten

Icon Thermenlandschaft

weg vom „Ertrinkenden“ hin zu Badenden,  

ruhigere Anmutung

7.12.2010

MGC Wien
Neukonzeption des Leitsystems für getrennte Nutzungsbereiche - 
Fashion Park & Office Park

D IVERSE.



Analyse
•	 Bestandsaufnahme und Analyse 	

bestehender Lösungen

•	 Erstellen von prototypischen Nutzern (Perso-
nas) mit relevanten 	
Nutzungsmustern (Journey)

•	 Auswertung der organisatorischen, funktio-
nalen und ästhetischen 	
Anforderungen 

•	 Orientierungs-Audits

•	 Schnittstellenklärung zu Architekten, Bau-
herrn, Betreiber und Nutzer

Konzeption
•	 Nutzerspezifische Wegeführungskonzeption 

unter Berücksichtigung 	aktueller Erkenntnis-
se aus Psychologie und Neurophysiologie

•	 Entwicklung einer durchgängigen 	
Bezeichnungssystematik und einer 	
hierarchischen entwickelten 	
Informationsstruktur 

•	 grafische Gesamtkonzeption mit 	
modularem Layoutraster (Typografie, Pikto-
gramme, Farben, Übersichtspläne etc.) 

•	 Auswahl geeigneter Informations-	
systeme oder -flächen im Hinblick 	
auf spezifische Einbindung in die 	
Architektur 

•	 Visualisierung von ausgewählten 	
Montagesituationen

Validierung
•	 Pre-Tests von Detaillösungen im Sinne der 

Funktionalität 

•	 Überprüfung neuer Lösungen anhand eines 
Performance-Katalogs

Ausarbeitung
•	 Erarbeitung eines Prioritätenkatalogs ent-

sprechend der Budgetplanung

•	 Detailplanung mit Festlegung aller textlichen 
Inhalte und Druckdatei für jede einzelne In-
formationsfläche

•	 Festlegung aller Ausführungsdetails und 
Montageplanung 

•	 Komplette Text- und Typenliste, 	
Layout-Zeichnungen,	 Farb-, Material- und 
Qualitätsspezifikationen, 	
Montageanweisung und Druckdateien für 
das Facility Management

Produktdesign und  
Systementwicklung
•	 Entwicklung individueller Einzelkomponen-

ten zur Ergänzung vorhandener Beschilde-
rungssysteme 

•	 Anfertigung der Produktionsunterlagen, wie 
Spezifikationen, technische Zeichnungen etc.

Grafische Gestaltung 
•	 Entwicklung einer durchgängigen 	

grafischen Gestaltung und Typografie auf 
Basis des CD-Handbuches 

•	 Layout und Erstellung von schematisierten 
Übersichtsplänen 

•	 Bildschirmgestaltung und Bedienstruktur von 
Informationsterminals, 

•	 	Touchscreen-Anwendungen u.ä.m.

LEISTUNGEN.



ING. JOSEF SÖGNER

Weingartenstraße 8

5020 Salzburg

Mobil:	 +43 - 660 - 366 40 30

Email:	 office@orientierungsmanagement.com

Zertifizierter Experte für barrierefreies Bauen 

Allgem. beeideter u. gerichtl. zertifizierter 

Sachverständiger für barrierefreies Bauen


